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Anwesend:  Greber L inda, Abtei lung Langzeitpf lege Basel -Stadt 

 Gyr André,  Geschäftsste l le qual ivista  

 Laager Ursula, Verband Baselb ieter  Gemeinden  

 Mächler Gabi,  Präsidium qual iv ista und CURAVIVA Basel -Stadt 

 Meyer Andi ,  CURAVIVA Basel -Landschaft  

 Portner Claudia,  Abtei lung Langzei tpf lege Basel -Stadt 

 Rosenberg Michael , Gemeinschaft  Solothurnischer Al ters -  und Pflegeheime 

 Ryser Kathar ina, Amt für  sozia le Sicherhei t  Solothurn  

Entschuldigt:   Boi l lat Céci le ,  Gemeinschaft  Solothurnischer Al ters -  und Pf legeheime 

 Zbinden Stephan, CURAVIVA Basel -Stadt 

 

1  Begrüssung und Einführung  

Die Präsident in begrüsst d ie Mitg l ieder  und Gäste zu ersten Mitg l iederversammlung. Die Traktanden, Anträge, 

Statuten und Protokol le der Gründungssitzung vom 01.09.2017 wurden zusammen mit  der Ein ladung verschickt .  

 

2  Protokoll  vom 01.09.2017  

Das Protokol l  wurde genehmigt und verdankt.  

 

3  Anträge 

3.1 Antragsübersicht  

Von den Mitg l iedern wurden keine Anträge eingereicht,  weshalb  für  die nachfolgend aufgeführ ten Entscheide  die 

Antragsübersicht vom 14.01.2018 verwendet wurde.  

Kennung Entscheidung 

00012  Die Si tuat ion hat  s ich stabi l is iert .  Der Antrag wurde von der  Geschäftsste l le zurückgez o-

gen und deshalb von der Antragsübersicht  gelöscht .  

00011  Der Rückkommensantrag von Heidi  Brassel  wurde genehmigt . Die Kr i ter ien 0201C03 und 

0301B04 ble iben unverändert .  

00010  Der Antrag von Li l iane Mondet -Straumann wurde nicht  genehmigt .  Die Trennung dieser 

Formulierungen in den Verantwortungsbereich der  Inst itut ion und in den der  ärzt l ichen 

Versorgung ist  korrekt  und muss im Sinne von Antrag 00011 beibehalten werden. Hing e-

gen ste l l t  s ich aus Sicht  der  Heime die grundsätzl iche Frage der  Beinf lussbarkei t  ärzt l i -

chen Leistungs- und Angebotsqual i tät . Diese Frage soll  wei terverfo lgt  werden ( s iehe Zi f fer  

3.2, Sei te  2) . 

http://www.qualivista.ch/
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Kennung Entscheidung 

00009  Der Antrag von Li l iane Mondet -Straumann wurde nicht  genehmigt .  Die Anforderungen an 

Sicherhei tsbeauft ragte s ind kantonal  unterschiedlich und gesetz l ich/behördl ich geregel t .  

Aus diesem Grund gi l t  d ie übergeordnete Anfor derung der gesetzeskonformen Betr iebsfü h-

rung. Im Bereich Hygiene sol len nicht  d ie Anforderungen festgelegt , sondern der entspr e-

chende Anhang den aktuel len Erfordernissen angepasst  werden ( s iehe Zi ffer  3.3,  Sei te 3) . 

00008  Der Antrag von Walter  Harzenetter  w urde nicht  genehmigt .  Die Vereinsmitg l ieder  fo lgen 

dem Kommentar  der  Geschäftsste l le,  welche dar in d ie Beibehal tung des Anforderungs - 

und nicht  des Ergebniskr i ter iums „mündl iche und schr i f t l iche Ausdrucksfähigkei t “  vo r -

schlägt .  

00007  Der Antrag von Walter  Ha rzenetter  bezüglich der  Zufr iedenhei tserhebung wurde gene h-

migt.  Der Formulierungsvorschlag der  Geschäftsstel le wurde im Grundsatz bestät igt .  Der 

Erhebungsbereich sol l  s ich jedoch präziser  auf  die in qual iv ista erwähnten Kernprozesse 

und nicht  auf  d ie zu wage  formul ier ten „re levanten Dienst le istungsprozesse“ beziehen. Die 

Geschäftsste l le wird e ine korr ig ier te Formulierung erarbei te n und mitte ls e iner Z irkulat ion 

an die Vereinsmitg l ieder  schicken.  Eine Umsetzung ist aufgrund der technischen Zusa m-

menlegung der bestehenden Kr i ter ien erst  bei  der  nächsten Masterversion möglich.  

00006  Der Antrag von Birg it  Bader bezügl ich der  für  Pf legefachverantwort l ichen geltende n Tert i -

ärstufe wurde genehmigt  und in a l len laufenden 2017-01 Versionen berei ts angepasst .  

00005  Der Antrag von Claudia Portner  bezüglich der  Qual i f ikat ion von Pf legefachverantwort l i -

chen (Führungsausbi ldung kann bis zu zwei Jahren nach Stellenantr i t t  nachgeholt w erden) 

wurde genehmigt  und wird in a l len laufenden Versionen angepasst.  

00004  Der Antrag von Patr ick Csomor bezügl ich der standardis ierten Kopfzei le wird unterstützt ,  

vorausgesetzt  die Umsetzung ist  mit  geringem f inanziel len Aufwand mögl ich  (keine hohe 

Pr ior i tät) . Eine Umsetzung ist  frühestens bei  e iner  neuen Masterversion mögl ich . 

00003  Der Antrag von Beate I lg -Meier,  Pf legehotel  St . bezüglich der Anpassung an die veränder-

ten Rechtsgrundlagen (Betäubungsmit te lverordnung) wurde mit tels Z irkulat ion vom 

27.06.2017 per  29.06.2017 genehmigt  und in a l len laufenden 2017-01 Versionen bereits 

angepasst .  

00002  Der Antrag von Oskar Reding,  CURAVIVA Schweiz bezügl ich der  Integrat ion des Grundl a-

genpapiers zur  Lebensqual itätskonzept ion  wurde mit te ls Z irkulat ion vom 27.06.2017 per  

29.06.2017 abgelehnt.  Begründung siehe aktualis ier te Antragsübersicht vom 06.02.2018.  

00001  Der Antrag von Chr ista Koga, Al terszentrum Am Bachgraben bezügl ich der  neuen Begr i f f -

l ichkeit  von BESA5 wurde bereits mit te l  Z irkulat ion vom 27.06.2017 per  29.06.2017 g e-

nehmigt und in a l len laufenden 2017 -01 Versionen berei ts angepasst . Begründung siehe 

aktual is ier te Antragsübersicht  vom 06.02.2018.  

 

Al le Antragssteller / innen werden von der  Geschäftsstel le über den Entsc heid der  Mitg l iederversammlung info r-

miert  und der  zugestel l te Antrag verdankt .  

 

3.2 Ärztl iche Versorgung und ärzt l iches Angebot  

Die Beinf lussbarkeit  h insicht l ich Berei tste l lungssicherhei t ,  Umfang und Qual i tät  ärzt l icher  Leistungen wird als 

ger ing eingeschätzt .  Trotzdem erscheinen in qual iv ista spezif ische Anforderungen und Kr i ter ien  zu diesem 

Thema. Dies ist sowohl für d ie betroffenen Heime  wie auch für  d ie Aufsichtsbehörden bezügl ich der  Selbst -  und 

Fremdbewertung immer wieder e ine Herausforderung.  
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Die Mitg l ieder  beschlossen deshalb, s ich d iesem Thema pr ior is ier t anzunehmen und an der nächsten Versam m-

lung zu vert iefen. Als Grundlage dient der  Mitg l iederversammlung ein formul ier ter  Antrag von Seiten der  Abte i-

lung für  Langzei tpf lege, welcher spätestens zusammen mit  der Ein ladung zur nächsten Mitg l iederversammlung 

verschickt wird.  

3.3 Anforderungen und Kriterien im Bereich Hygiene  

In qual ivista wird ein wirksames Hygienekonzept geforder t und in Anhang 11 rudimentär  ergänzt .  swissnoso  wird 

nun auch für  d ie Alters - und Pf legeheime grei fbarer ,  was s icherl ich auch Auswirkungen auf  d ie in qual iv ista 

erwähnten Anforderungen und Kr iter ien haben wird.  

Die Mitg l ieder  beschlossen, das Thema weiterzuverfo lgen und unterstützen das Vorhaben der  Qual itätskommi s-

sion Basel land und CURAVIVA Basel land ,  den Anhang di f ferenzier ter  zu formulieren.  Dieser  Text  kann dann an 

einer  nächsten Mitg l iederversammlung diskut ier t  werden. 

 

4  Finanzen 

Wegen der  Vereinsgründung während eines Geschäfts jahres  musste die Berechnungsgrundlagen in d ie Per iode 

vor  und nach Vereinsgründung aufgetei l t  werden.  

4.1 Geschäftsjahr 2017 

Für November und Dezember 2017 wurde deshalb eine einfache Buchhaltung geführ t.  Zwecks Abschluss wurde 

eine Bilanz und Erfo lgsrechnung erste l l t .  Die Buchhal tung,  wie auch die Abschlussdokumente wurden von  Frau 

Kovac der Abteilung für Langzeitpf lege Basel -Stadt  a ls Revisor in überprüf t und für  konform befunden (s iehe 

Revis ionsber icht  vom 05.02.20 18).  Ohne Berücksicht igung der  Unterdeckung aus den Jahren 2013 -2017 resul-

t iert  ein Er trag von CHF 20‘924.10. 

Die Vereinsmitg l ieder  bestät igten die Einschätzung der Revisor in und ent lasten  André Gyr,  Geschäftsführer  q-

adapta  gmbh. Al len Mitg l iedern wurde mit den Si tzungsunter lagen Buchhal tung,  Belege, Bi lanz,  Er fo lgsrechnung 

und Revis ionsber icht übergeben.  

Für d ie kommenden Mitgl iederversammlungen wird das Journal ,  d ie Bilanz,  Erfo lgsrechnung und der  Revis ion s-

ber icht mit der  Versammlungsein ladung zugestell t .  Die Belege zur  Buchhaltung werden an der  nächsten Mitg l i e-

derversammlung zur  Einsicht  aufgelegt .  

4.2 Projektcontroll ing 2013 -2017 

Vor der Vereinsgründung bestand keine Buchhal tung,  sondern ein Projektcontrol l ing.  Dieses wurde a n den je-

wei l igen Si tzungen der  damal igen Steuergruppe BL|BS|SO vorgestel l t  und zusammen mit  dem Budget gene h-

migt.  

Die Unterdeckung der  vergangenen Jahre wurde unverändert beibehal ten und den Steuergruppenmitg l iedern 

keine Kosten verrechnet,  wei l  d ie Hoffnu ng bestand,  durch die neuen Nutzerkantone entsprechende Einkünfte 

zu gener ieren.  Diese Hoffnung wurde bestät igt ,  b loss entsprechen diese Einkünfte  in  Höhe von CHF 20‘924.10 

noch nicht  der entstandenen Unterdeckung  in  Höhe von CHF 23‘127.10  resp. würde bei  einer  Rückzahlung der  

Ausstände die L iquid ität des Vereins ernsthaf t gefährdet .  Es wird a lso voraussichtl ich noch ein Geschäfts jahr 

brauchen, b is der  Verein e ine ausgegl ichene Rechnung haben wird.  

Um die Forderungen der  q -adapta gmbh in Raten zurückzuerstat ten schlägt  Gabi Mächler vor ,  statt  nachträglich 

bei  den Mitg l iedern für d ie vergangenen Jahre Beit räge einzufor dern ein z insloses Darlehen von CURAVIVA 

Basel -Stadt e inzusetzen.  Als Präsident in von qual iv ista hat s ich mit te ls 2.  Freigabeunters chri f t  genügend Kon-

tro l len,  um das Zie l e iner ausgegl ichenen Rechnung und der Zurückzahlung des Dar lehens überprüfen zu kö n-

nen. Zudem wird 2018 ein Jahr des Betr iebes und nicht der  Projekte sein (s iehe Zif fer  4.3, Sei te 4) ,  was die 

Aufwandsei te t ief  halten wird.  Das Dar lehen ist  noch nicht  beantragt,  d ie Vereinsmitg l ieder  st immten diesem 

Vorschlag t rotzdem gerne zu und dankten für  das vorausschauende Angebot.  
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4.3 Budget 

Das Budget wurde angesichts der  Übergangsphase von einer  Projektorganisat ion zu einer Vereinsorganisat ion 

im Rahmen des Managementreviews der  q -adapta gmbh erstel l t .  Es wird künft ig zusammen mit der  Rechnung 

und weiteren Si tzungsunterlagen mit  der  Sitzungsein ladung an die Mitg l ieder verschickt .  

 

Aufwand Ertrag 

Geschäf tsste l lenlei tung 3 '000.00 Nutzung Single 1 '000.00 

Bewertungsverwaltung 1 '000.00 Nutzung Smal l  0.00 

Präsentationen 800.00 Nutzung Medium 20'400.00 

Reisezei t  und –spesen 1 '000.00 Nutzung Large 0.00 

Leistungen IT-Experten 4 '000.00 Forum 0.00 

Nebenkosten 600.00 Support  400.00 

Gebühren 1 '600.00 FQBB 200.00 

Forumsverwaltung              

Support  1 '000.00        

Projekte              

TOTAL 13'000.00 TOTAL 22'000.00 

 

Das vorgestell te Budget wurde von den Vereinsmitg l iedern genehmigt .  

 

5  Managementreview q -adapta gmbh 

Das Managementreview informiert  die Mitgl ieder über den Geschäftsver lauf  und die notwendigen organisator i-

schen Anpassungen. Es wurde den Mitg l iedern zusammen mit a l len anderen Si tzungsunter lagen übergeben und 

von André Gyr,  Geschäftsführer  q -adapta gmbh mündl ich vorgestell t .  

Mit  der Vereinsgründung führ t d ie frühere Redakt ion nun auch die Geschäfte des Vereins ( inkl.  Buchhaltung und 

Abschluss) . Aus diesem Grund sol l ten das geltende Organisat ionsreglement und der  Kooperat ionsvertrag ang e-

passt und zur  erneuten Genehmigung vorgelegt  werden. Gabi Mächler und André Gyr werden beauftragt , beide 

Dokumente zu aktual is ieren und de n Vereinsmitg l iedern zur  Genehmigung vorzulegen.  

 

6  Varia 

Gabi Mächler  erkundigt  s ich bei den Mitg l iedern nach den Auftragsgrundlagen und der  Umsetzung kantonaler  

Qual i tätskommissionen.  

 In Basel land wird d iese mit  dem neuen Gesundheitsgesetz auf  e ine neue Basis gesetzt . Sie ist  zustä n-

dig,  d ie Anforderungen  an die Heime zu formul ieren,  die Durchsetzung und Kontrol le b le ibt  bei  den G e-

meinden. Für d ie Betr iebsbewi l l igung eines Heimes bleibt  der Kanton zuständig.  

 In Basel -Stadt war d ie Quali tätskommission im früheren Rahmenvertrag erwähnt,  scheint  aber bei  der 

letzten Revis ion untergegangen zu sein.  Sie wird trotzdem weitergeführt ,  wird s ich aber bei d ieser  neu-

en Ausgangslage erst  noch mit  dem eigentl ichen Auft rag und mögl ichen Auft raggeber/ innen beschäft i -

gen. 

 In Solothurn wurde eine pari tät ische Qual i tätskommission aufgebaut, welche derzei t  in Zusammenarbei t 

mit  der QS-Zert i f iz ierungsstel le anstel le der  b isher igen Aufsichtsbesuche standardis ierte Audi ts durc h-

führen wird.  Die Audi tergebnisse werden der  Qual itäts kommission übergeben, in welcher auch der  Ka n-
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ton vert reten ist  und wie b isher bei  grossen Abweichungen auch weisungsbefugt  is t  und ble ibt .  Im Zen t-

rum steht  das gemeinsame Lernen aus den Ergebnissen. Wei l d ie Qual i tätskommission an den guten E r-

fahrungen aus der  pari tät ischen RAI -Kommission anknüpft,  scheint  es dafür  v ie l  Goodwi l l  zu geben.   

 

7  Nächste Sitzung 

Die nächste Mitg l iederversammlung f indet  wie fo lgt  statt :  

Dienstag, 12.  Februar 2019, 08:30-12:00 Uhr 

Abtei lung Langzeitpf lege Basel,  Gerbergasse 13,  4 056 Basel 

 

 

 

Basel ,  6.  Februar 2018  /  Für  das Protokol l :  André Gyr,  Geschäftsste l lenlei ter  qual iv ista  


